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cseTools Tiefbaulösungen BIM-ready
Im Hochbau hat man vorgemacht, wie BIM in der Praxis funktionieren kann. Jetzt ist der Bereich des Tiefbaus daran nachzuziehen. Auch wenn zum heutigen Zeitpunkt noch nicht alle Voraussetzungen gegeben sind, ist das planerische Denken in BIM-Methoden bereits in vielen Unternehmen angekommen und wird mit den vorhandenen Möglichkeiten praktiziert.
Die cseTools sind Tiefbaulösungen als Erweiterung für AutoCAD, Civil 3D, Map 3D und BricsCAD. Speziell die Bereiche Kanal und Wasserversorgung, von der Planung über die Dokumentation und Bewertung bis zur Sanierungskalkulation werden vom Hersteller aRES Datensysteme abgedeckt.
Auf dem Tiefbautag im März wurde dem Fachpublikum erstmals die neue 3D-Funktionalität der cseTools vorgestellt. Hier lässt sich das komplette Kanal- oder Leitungsnetz in Form von 3D-Volumenkörpern für AutoCAD oder BricsCAD erzeugen.
In Gesprächen mit den Anwendern stellte sich heraus, dass diese Neuerung mehr als nur Effekthascherei sein wird. Die einen wollen es zunächst vorrangig zur Kollisionsprüfung verwenden, andere wiederum haben bereits die Notwendigkeit die Geometrie und Lage des Netzes als IFC-Daten für ein BIM-Modell übergeben zu müssen.
[Abbildung1] Kollisionsprüfung in der 3D-Ansicht zwischen Kanal- und Leitungsnetz.
Da die cseTools u. a. auf AutoCAD Civil 3D und auch BricsCAD aufsetzen, sind hier mit beiden genannten CAD-Plattformen die Voraussetzungen für den IFC-Datenaustausch gegeben. Civil 3D unterstützt den Export von IFC-Dateien seit Version 2016. BricsCAD hat mit dem BIM-Modul den Export der Daten nach IFC seit Version V17 an Bord.
Die Software für eine objektorientierte Planung auszulegen ist für aRES Datensysteme nichts Neues. Schon immer ist die Planungssoftware darauf spezialisiert die Gesamtheit des Kanalnetzes zu betrachten und intelligente Verknüpfungen zwischen den Netzelementen herzustellen. So weiß z. B. ein Schacht immer, welche Haltungen und Anschlussleitungen zu ihm gehören. Bei Änderungen von Höhen und Lagen werden angeschlossene Elemente „mitgezogen“. Dadurch kennt eine Haltung dann auch ihr neues Gefälle, und auch an diese Haltung angeschlossene Straßenabläufe zum Beispiel werden aktualisiert.
Alles in allem sind die cseTools von Anfang an so konzipiert, was die Methode des BIM in Planungs- und Verwaltungslösungen vorschreibt.
Weil innerhalb der cseTools eine detaillierte Beschreibung der Netzelemente möglich ist (wie ist die Geometrie, welche Materialien oder Baustoffe werden verwendet usw.) sind Anwender mit dieser Lösung bereits heute bestens vorbereitet, um alle Anforderungen von BIM im Tiefbau erfüllen zu können.
[Abbildung2] Definition der Schachtgeometrie innerhalb der cseTools.
[bookmark: _GoBack]Weitere Informationen und eine kostenfreie Demoversion der cseTools gibt es auf www.cseTools.de.
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- Uber 25 Jahre Erfahrungen im Bereich der
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